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Vor der Landsgmet.

griebft: SBic mue§ mä=n au am necf)fcf)tä Suntig fthntnä, a§ mä'S

aua rächt macht?
S fjäp: ßhafch ä8 ehnber affä täfe machä aS attä rächt, mal b' Seger

fdjmähtäb etnäruäg. ©cnä fett mä nüb uergäbä Siimmrotä", gifdj 'nä ä

ginger, fo toänb'S bie ganj ©anb unb gtfeh 'nä ä grgbärg, fo mänb'8 baS

ganj 2anb!

griebli: Sä müefjtäb'ä mir gab gar nüt überchu, baS müefstäb'S!

(Shäp: ©iner SDteinig: äs bat ja hier ©chütjäfeft gnueg, roänn boch

mue8 g'cbtepft ft unb baS ifch bi mä=n ä guetä Seit ou bä SSegärä bär

gafjt. Säb rottet!

türkisches.
Ser S3aron Oîidjthofen oetroetgert Sitten,
Sie feine gtnger feft oerpaeften.
Ser 33aron Siidjthofen oertueigert glaggen
(Samt Stange, Spife' unb Sctbenjaggen.
Ser SBaron Ottchthofen oetroetgert Siegel
©ält atfeS unter Schloß unb Stieget.

Sem Sultan fehlt'S in ©au§ unb ©of unb ©atem
Statürlich, roie man roeiß, tjalt fetjr an S3aarent;
Unb tann et ben Sttchthofen nidjt bejahten,
©at unfer 33unbeêrat geroiffe Guaten;
©r tann bic Greußen tnfotoeit nicht roürgen.
Saß ©iner füt ben Sultan möchte bütgen.

3ur S3ütgfchaft roirb bie greunbfehaft nicht erroeitert,
©3 tît ein ®Iüd, roenn fte nicht fetber fcheitert.

Briefkasten der Redaktton.
E. K. i. B. SîeftenS oertoenbet. Falk. SBte geroöfint, Sant! R. K. i. B.

Sehr rotUfommcn, ®ruß! O.W. i. B. SaS ïheuia rourbe im Silbe fdjon frühet
oaritert. 2jmnterf)tn beften Sant. Augustin. SaS tönt roieber einmal ftott
oom Sänblt" fiernteber. R. A. i. E. SBeftenS totllfommen. ®rttß! D. v. B.
3uoieI oom gleichen Salat heißt ben Xtfch übcrlabcn, aber fo einige
primeurs" gefallen gut. J. K. i. A. S3eften Sant, bet fott ficb jefetnur Ijütett,
roenn er 'arges im Schübe führt, ©ruß! H. F. i. Z. ©aben Sie Schaben ge=
nommen att bem fauten ©ertng, ben 3itmen ein SInonrjmuS im Sagbtatt"
offenbar in oorgerüdter geftfttmmung bebijtett fjat? Sem SJtanne fdjeint
noch neu ju fein, roaS in Ulm, um Ulm unb um Utm tum liegt, ©tuß!
R. O. i. A. Sobatb einmal ein freier SJtoment uns baS ertaubt, fefjr gerne.
Verschiedenen: SInonrjmeS roirb nidjt berüdftdjttgt.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

*k. \ Bin guter Rat* ^
SBer fidj burdj (S-rfiöftunn, rhettmatifdje Betben, ©üeberretßcn, ©e^en=

fchuß, 3fdjtn?, Stütfentoefj, Steurafgtcn ober Sötuftfatarrfj, ©uften, ©eiferfett
jugerogcti fjat, roenbe fofort îtfjcuutafof an, ein ättßertidj als (Einreibung
ju gebrnuctjpnbcS 3J!ttte(. S3tele Slerjte ber beutfdjen unb franjöftfdjen
Sdjroeij uerfditeiben Süjrnntatol reaelmäßig mit beftem ©rfolge.

jtßeutnafof ift in aften Apotfjeftcn erfjättttdj ju §tr. 1.50 bic gfafdje
mit erflärenber S?roidjure unb öjerbraudjSanroctfung. lt=26

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Étage Zürich.

f^f^y^f^C billigste bis feinste Genres in
dVcl Ledj unerreiçhter Auswahl U.Seiden¬

stoffe jeder Ait. Adolf Grieder & Cie., Zürich. I

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig. Aeltestes Geschäft Zürich's.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café du Nord. Paradeplatz unterm Hotel ßaur en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretten und Tabake. 4

*^WN^*^Mtea*M«*w«n0«MMftia0*«*wi'M'* Lager in feinen Flaschenweinen.

Franz Carl Weber, Zürich

62 ® mittlere Bahnhofstrasse ® 62

innrnrrQr
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W. Künast.
"Unter d

Echte Briefmarken.
25TUrkei M.1.75
25 Portugal 1.26
261apan 1.25
30 Australien 1.25
250 Versch. 3.
Alle verschieden. Port, extra.
Katalog, ^040 Serien, gratis

Berlin W. 64
Linden 15. 10

Photos
für Kunstfreunde,

scliönu Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr. Ka-

mam^ma^m talog nébst Kabinets
oder Stereoscop, gut gewählte,
Sendungen, à Fr. 3.50, 5, 10.
Bücher in allen Sprachen. 52-13
R. Gennert. 89 Ni Fbg. St. Martin. Paris.

Central -Jtciznnjcn
]}ad~ u. Wascheinrichtungen 3072/

Gebr. LINCKE, ZÜRICH.

Riaain
bewährtestes Mittel zum sofortigen
Entfernen aller Obst-, Wein- und
Tintenflecken aus weissen Leincn-
Baumwoll- und anderen weissen
Geweben (Handtücher-, Tisch- und
Leibwäsche (garantiert unschädlich
für das Gewebe: 49-6

Alleiniges Fabrikat der

Aluminiuja - Industrie - Akt.- Ges, Neuhausen (Schweiz).
5W /.u haben in allen besseren Apotheken um! Droguerien. "^pfl

apitr-SerVirtten,
neues'e Muster i. feinst. Ausführung'
143-5 empfiehlt billigst Zg477

Jac. Ittensohn, St, Margrethen.

Man verlange Musterkollektion.

Mte-Higi-Bähit

Schönste Bergfahrt via ;

Arth -Goldau.
1 1 fusirirte Fahrpläne. Panorama.
Excursionskarien, Tarife f.
Gesellschafts- u. Schulfahrten auf

Verlangen gratis und franko.

weitgehendste Garantie übernehmen.
marke der Fabrik hei. Preis einer
franco. Zn jeder Uhr ein Futtern! grati
Herren nnd Damen (auch Halsketten)

Schweizer Uhren-Industrie.
Allen Fachmännern, Offizieren, Post-,

Bahn- Potizeibeainten. sowie Jedem,
der eine gute Uhr braucht, zwt
Nachricht, dass wir den Alleinverkauf
der neuerfundenen Oriqinal Schweizer
E ectroghtiet Rem. -Uhren System
G^ashü.te" übernommen haben. Diese
Uhren besitzen ein hochleines Prä-
zisionswerk, sind nenauest reguliert
und erprobt und leisten wir fifr je c
Uhr ehe dreijährige schriftliche
Garantie. Die Gehäuse, welche aus
drei Deckeln hiit Sprungdeckel (Savo-
nette) bestehen, sind hochmodern,
prachtvoll ausgestattet u. mit 14kar;it.
Golde auf elektrischem Wege vergoldet,
besitzen daher das Aussehen foi] echtem
Golde für dessen Haltbarkeit wir die

Ausserdem liegt jeder Uhr die Garantie-
Herren- oder Damenuhr nur 15 Fr.

Hochelegante, moderne Ketten für
5. und 8.-. Fr. Jede nicht

konvenierende Uhr wi/d anstandslos zu rückgenom men, daher kein Risiko Versand
gegen Nachnahme ode'r vorherige Geldeiusendung. Bestellungen sind zu richten
an das Uhren-Versandthaus Chronos", Basel.

L Echte TiroSer

oden-Stoffe
Fabrikat für Herren u. Damen in prachtvollen

Neuheiten. Havelocks und Wettermäntel bezichen Private
zweifellos billigst aus dem [40/20

Tuoh-£^- Karl Kasper, '"bck
Verlangen Sie Muster nebst Preisblatt über Havelocks koktenlos.

Vor cter I^ancìsgnieî.

Friedli: Wie mues mä-n au am nechschtä Znntig stimmä, as mä's
allä rächt macht?

Chäp: Chasch äs ehndcr allä lntz machä as allä rächt, mal d' Jeger
schmähläd einüwäg. Denä seit mä nüd vergäbä .Nimmrotä", gisch 'nä ä

Finger, so wänd's die ganz Hand und gisch 'nä ä Frnbärg, so wänd's das

ganz Land!

Friedli: Dä müesztäd's mir gad gar nüt überchu, das müefztäd's!

Chäp: Einer Meinig: äs hät ja hier Schützäsest gnueg, wänn doch

mues g'chlepft si und das isch bi mä-n ä guetä Teil vu dä Jegärä där

Fahl. Läb wucl!

î^ûrkiscnes.

Der Baron Richthofen verweigert Akten,
Die seine Finger sest verpackten.
Der Baron Richthofen verweigert Flaggen
Samt Stange, Spitz' und Seidenzaggen.
Der Baron Richthofen verweigert Siegel
Hält alles unter Schloß und Riegel.
Dem Sultan sehlt's in Haus und Hof und Harem
Natürlich, wie man weih, halt sehr an Baarem;
Und kann er den Richthofen nicht bezahlen.

Hat unser Bundesrat gewisse Qualen;
Er kann die Preußen insoweit nicht würgen.
Daß Einer für den Sultan möchte bürgen.

Zur Bürgschaft wird die Freundschaft nicht erweitert,
Es ist ein Glück, wenn sie nicht selber scheitert.

Kriefkasten äe? lî.eclaktîon.
X. i. s. Bestens verwendet. Issslk. Wie gewöhnt. Dank! I?. X. i. s.

Sehr willkommen, Gruß! V.V. i. S. Das Thema wurde im Bilde schon früher
variiert. Immerhin besten Dank, »usustln. Das tönt wieder einmal flott
vom .Ländli" hernieder. I?. ». i. e. Bestens willkommen. Gruß! 0. v. s.
Zuviel vom gleichen Salat heißt den Tisch überladen, aber so einige ..>>ri-
rnenrs" gefallen gut. >I. X. i. 4. Besten Dank, der soll sick jetztnur hüten,
wenn er 'arges im Schilde führt. Gruß! >-I. j. Haben Sie Schaden
genommen an dem sauren Hering, den Ihnen ein Anonymus im .Tagblatt"
offenbar in vorgerückter Feststimmung dediziert hat? Dem Manne scheint
noch neu zu sein, was in Ulm, um Ulm und um Ulm rum liegt. Gruß!
k. v. i. ». Sobald einmal ein freier Moment uns das erlaubt, sehr gerne.
VersOtiiscisrisri : Anonymes wird nicht berücksichtigt.

kspkvuMioil von lext àr kilàll nur uà Mâr guölleiiäMdg Mât.

ì ì Sin guter lìat. ^? F°
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden, Gliederreißen, Hexenschuß,

Ischias, Rückenweh, Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit
zugezogen hat, wende sofort Hibcumatol an, ein äußerlich als Einreibung
zu gebrauchendes Mittel. Viele Aerzte der deutschen und französischen
Schweiz verschreiben Rhenmatol reaelmäßig mit bestem Erfolge.

Zlheuuiatok ist ip allen Apotheken erhältlich zu Ar. 1.50 die Flasche
mit erklärender Broschüre und Gerbrauchsanweisung. 1l-L6

Keitno8en, solid unci bequem,
^. i-Isrio-Z, >iare!>a>nl-^ai!leur, poststrasss 8, 1. I>!>!t^e ^Urioli.

>V?H îuUt^te bis t'e!i>>l«> «ionres in
^--?» «ÂVáil^S^ un»'! ^^i.-^tei-^usxv-tlll ».Leilleil-
stoSo ,jàn .^K. à// AVStTs/- cê t7/'t?.,

I

^edsr & I^àoà, Mrià, lVaeniolgei' von ». ttàmig. Metì'8.
risupigk8ciiàft kîsîn^usplst^, mit Filialen SsnnnofpIsîT c-lkk un «orâ. P>srs<jep!st2 liàm llotel lZâlli' kli ville.

Lps^icllitàl in HiìV3.iiiig,-, Hollànâ-sr-, Lreirikr- unct IIsilidrir^sr-Oiz5Ärreri. Oi-A3.rrsìti6ii unâ ?ada,ks. 4

^>>^»M»«i^>»i^i»tz>»B>H»B>>>M«>B»>»M>» l.SAsr in seinen plssonvnwsinsn.

Myi (Zr! Veder, Anek
62 s mittlere lZalinIiofLti'aLse K 62

W. l<ÜNÄ8t.

Ilnìer cl

petits Sriefrrisrkori.
25 7llc>cei tV^.1.75
25 portUi,a! t. 25
Wlspan 1.25
3l> /tuàlien 1.25
25» Verseli. 3
/Ms vèfsckieclsn. I>ort. extrs.
Xstslog, 11040 8sià. gistiz

Kkl-Iin w. 64
lààsrc 16. 10

l'ilào
kür Ivunstlt euncis,

seliäne l^ariser Ori-
ginale in l'ester ^.us-
lulirung. illustr. Xa-
talog nêdst Ivabinets

acier Ltereoseop gut gewäiille
!>en(inn-zen, à. I'r. 3.50, 5, 10. !5n-
elter in allen 8r>rael>en. 52-13
N. Kennert. 89 .X. ?og. 8t. Marlin. Paris.

(îàsl'jteàsea

dswêilirtSsros IVIittsI ?urn sotortigen
iilnttsrnsi-i sllsr vdst-, liVsiri- ninl
l'iritsriflsciksri aus weissen I.einen-
löaumvvoll- un,! ancieren weissen
Levvenen tllan<ltlleller-, l'iseii- unci
Keid^väseiie «garantiert unsenüillieü
tur <las Levveoe: 49-0

^IIkim'gk8 ^abi-ikat llei'

IM" /.u iiaben in allen besseren ^potlieke» »>»> l)i'k>j,'»ei'ie». "VMl

spm-ZerMte»,
neues's itlustee teinsi. Auslüncung?
t4S-s emptiotilt lulltest /.A477

^se. Ittsn8olin, Z!, àxà.

üluslcicte ^âbcptâne. panocsma.
^xcucsionskseten. lacilo I. Le-
svttsvliails- u. Icbuüstirten sul

Verlangen gcstis unct lcantco.

8c:?wei?gk- Ul,ren-Inliu8tk'ik.

Sei' eins zuls Uni- lnviurn',

L scti'oziliiet kîem. -Uiii-en ..S/s>sm

r'iiren tiesil-ci> sin tiociüsmss prà-
:>sionü«eni<. siili nenizusst >egu>ie,'t
unii erprolit unii isizli!?, iii,' js:'s

ltsi'i-sn- oilei' vilmenuiii' NUI' 15 k>.

»n Sas Uki-en-Versancltti-ius ,,Llirc?nos", àssei.

W eonîs l'iroivr

5ààt liir >-tsrrsn u. Osrnsri in pesontvoüen nteu-

tieiten. iXsvvtvckr-î unci ^/ottsrrrikintsl bs^ielion privsts
^weilettos billigst sus c!vm s40/2v

Zisrl lisW?.
Vectsngsn 8ie iVtustec netist pceisbtsit llbec llsvetocks kolctenlos.



jVîodeU-Studien

konv. folgt Betreit'

Photographische
Naturaufnahme,

weibl., mannt, und
Kindermodelle für
Maler, Bildhauer.
Neuestes in
Stereoskopen,
Chansonetten, eleg. und
chic. Mustersend.
t-'egen Etnsendg. v.
3. 5u. )0tl. FürNicht-
retour.

Kunstverlag Bloch. Wien 1,

Kohlmarkt 8.

i
CWOTAGtft STRUB

GRAND CREMANT

-J3d&

_>

Der Nebeispalter"
Vierteljährlich Fr. 3.

60 Bahnhofstrasse 60

CIGARETTEN

VAUTIER
JÄHRLICHER YERKÄUF: 25 MILLIONEN

LETZTE NEUHEITEN :

MIMOSA
TOURING

TRANSVAAL
MAROCAINES

47/15

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Pcschke. Stabsarzt a. D. in Grcssenhain (Sachsen)

schreibt : Dr. I lommel's Haematogen habe ich in zahlreichen
Fällen mit vorzüglichem Erfolge angewendet. Ausser bei kleinen
Kindern -wegen körperlicherSchwäche, sowie bei Erwachsenen
nach schweren Krankheiten in der Rekonvalescenz, habe
ich insonderheit bei schon grösseren, hochgradig blutarmen
Kindern von 614 Jahren, u. A. bei meinem eigenen 8 Jahre
alten Töchterchen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen
gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war die
Wirkung bereits nach 5 6 Tagen geradezu überraschend. Der
Appetit hob sich in ungeahnter Weise, und Fleischnahrung,
die vorher mit Widerwillen zurückgewiesen worden war,
wurde nun gern und reichlich genommen. "

Herr Dr. med. Pust, Mabsarzt in Posen: Dr. Hommel's
Haematogen hatte bei meinem durch Keuchhusten arg
heruntergekommenen Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg. Die Esslust

nahm täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde
wieder fest und die Gesichtsfarbe eine blühende." Depots in
allen Apotheken. 1-10

Nicolay & Co., Zürich.

beit r;D uod derei

gekrönt.,
eichte punkten und
beitetes Werk, bereite]
Sprachen
viele Ab
braue
Weg
Nervei
r ütien
hefmen
Leiden

radikale Heilung, prels-
ges nacb neuen

GeErfahrungen bear-
in mehrere! rem de
;tzt. Über 300 Seiten,

ildungen. Wirklich
a r e r Ralhgeber u. Kicherst.
z. Heilung bei Geschlechtsschwache

Folgen Bcrreczer*
Gewohnheit, u. allen sonst ge*

Ur 2 Fr. Brietm. franco Z[| bezii

vom Verfasser Spezial-Arzt Dr. Rumler in Genf
Nr. 236. Vom gleichen Verfasser ist
erschienen : Die durch Ansteckung
entstandenen 44/100

6escblecht$»Krank-
heiten und deren radikale Heilung
ohne Quecksilber !u Von unschätzbarem
gesundheitlichem Nutzen, da gar Mancher
sich selbst und Andere vor Elend und Siechtum
bewahren wird unentbehrlich für
jeden derartig Krkrankten. Kür Fr. 1.80
in Briefmark, erfolgt Kranko-'/.usendg.

Phn+n Praph. Künstlerstudien,I 1IUIU Kataloge u. 100 orig.Auf-
nahmen 2 Mk. (Marken), gross.
Ausw. 510 Mk. J. Gerö, Buch- u.
Kunstverlag, Budapest, VII N. 20

Sür

Extra-Anfertigung
uon

Hnskbts -Postkarten
Orts-Ansichten

in farbiger ober utjotograpfjtfcfjer
äluSfüfjrung empfiehlt ftd)

Max Roon, Zürich III.
Qür feine u. e reifte 2fr bett roirb

(Sarnntie übernommen. 31/52
SDtan roenbe ftd) betr. STJtufter u. greife

ocrtrauenëDoIl au obige Qtrnta.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
od. Marken à 3, 4, 5, 6 u. 7 Fr.
per Dutzend 70-52

Aug de Kennen,
Zürich I.

faucM Friedenspfeife" res«. Friedensspitie" D. R. P.
105.197

Keine Nikotin- Vergiftung. Keine Aroma -Schädigung. Aerztlich
35/13 ausgezeichnet begutachtet und empfohlen. (Da4641)

Gutachten, Preislisten franko. Wieder -Verkäufer hohen Rabatt.

(Khemisch-Eaborätoriam Easiflfriea, Dresden 16.

^ Vorzüge J? M
ber gtasfer ^eßcn&orrfnfjerttttjts-^icfcttf'djitft beftefjen in

IVIäTsigen Prämien - Liberalen Bedingungen
Koulanter Schaden-Regulierung.

©ie ©efcftfäjaft nmuicfilt ftdj jum ?!bid>litfj uon Heßens-, Suffis-,
tJtinbcrausftcuer-, Alters, Stinten-, fin;cf-2lnfatt- unb Steife-
2T c r ftd) r it n ß ett - - ,yür SÔeriidjeruitgen mit ©eioinnsSMptbcnbe nad)
jroei ,uil)icn. gßT" ^ul'lisfcrrtdicrunn offne ärjtftdje '2lnterfud)unri
flogen fi!nd)citvu!iniien. Sßrofpefte tmb 3litêfimft burd) bte pireAtton
iu Siofcf, \0ivü bie $$. Demeter in äffen Orten. 991

Saubere Ausführung

Zu jeder ff\st liefert elegante

Drucksachen f. Restaurants % Kurorte
die Bucltdrucherei fil. Steffen & Gociffi, Zürich T.

Solide Bedienung

A.-6. der Ofenfabrik Sursee
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern, Basel, Lausanne und
Genf. 15

Grössta Ofenfabrik der Schweiz.

Heizöfen
nur eigener, bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, Waschherde,
"Waschtröge, GlätteÖfen.

Schweiz. Landesausstellung Genf 1896:
Goldene Medaille.

Garantie. Prospekte gratis.

ßjtl/flQßn fj Gelegenheit, humoristisch g>:

/ Hochzeiten u Festanlässen m. künstl. *
Zeichn. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert
JButZ. Zürichl Lithogr Kunst - Anstalt

Buchführung

für flotels und instaurants j»
Einfache, klare und übersichtliche Anleitung Fr. 10.

Inbegriffen die 3 nötigen Geschäftsbücher 25.
Betriebs-Einnahmen-Controllbuch 10.
Buchführung für Wirtschaften. Cafe"s etc. 5.

Inbegriffen die 3 nötigen Geschäftsbücher 15.
Erscheinen deutsch und französisch. Gesetzlich geschützt.

Per Nachnahme. Bösch-Spalinger, Bücherexperte. Zürich. (1I1450Z

jVloâeU-Stuclîen

konv. foixt tistrsN

pkotogeiipbisebe
I^gturaulnotuvs,

>vsibt., u>à»iil. unct
Xinelsrmoitolls lui»
lister, Itilàti»usr.
Keuestos ln 8rs-
rsoskopsn, Lliàn-
soustlsii, gls^?. iniel
LNlo. ^lustorssvä.
«.-e^en Liusoixt^. v.
Z.àii.iutl. I- urXIotit-
retour.

Xunstverlsg Mocli.làn I.
K-ii>Im»sI<t g.

M

11
ver MckMi>"
Viertsi^änrlien k^r. 3.

so kânnllokstrssss 60

àlMK VMM:

kv1>sv103^

47/15

Herr ». mso. pcsebks. !>latisarxt a. O. in Lrcssonbain (!>aeltsen)
seliroibì: ^Dr. Ilomniel's Ilaematogen liabe ieb in ^snli-eioken
Bällen mit voriiigüenem befolge angevvenclet. ^.nsser bei kleinen
Kindern wegen kôrperliebsr^ebwàelie, sowie bei Lrwaelisensn
naell seliworen Krankkeiten in cler Kokonvaleseenx, babe
ieir insondsrlisit bei sonon grösseren, Iioeltgraclig blutarmen
Kinclvrn von L14 Satiren, u. H,, bei meinem eigenen 8 àliro
allen l'oeliterebsn, I!ir vorxüglieltss Drüparat vo!I seliat^en
gelei-nt. lleraclö bei (ten ^ulotxt gsnannlen Wüllen war klie
Wirkung bereits naeb 5 0 "t"agen gerscle!» übercssenenc!. Der
Appetit Iiob sieii in ungeabntor Weise, nrnl k'leiselinabrilng,
clie vorbei' rnit ilterwilien xurüekgewiesen xvoreien war,
wurcie nun gern unci reiebii^b genommen."

Herr ». mec!. pust, !>labsar?t in Posen: ^Dr. Ilommel's
Ilaemalogsn Italle l>ei meinen, ciuren Keuoknuste^ arg l.erunter-
geko.nmsnen Kinde einen gei-säsiu vei-btüktsncivn lli-fotg. Die lLss-
iust nalim täglicli meiir und mebr ^u, das I'leiseb wur<iu
wieder lest unci clie tZesielilstarbe eine blülionde." Depots in
allen ^potbeksn. 1-1V

l^i<zol3> Lt Qo., Gurion.

hätten

>t-l, »der S00 Seiieu,

iir Z l^>-. ksisim.Isäncn zu bei!.

»om VczsiâSZer 8oe?iâ!-»^t Us. ltumlss in Ken!
sir. 226. Vom ^tot, lien VsrMsssr ist
srs> Nisnsn : ^Itig cturoN .^iisteokinig:
siilstamisnen 4t/t0»

Geschlechts -^ranii
Iisitsn unci ciersu sscliiisls II^iiiiNK?
okne yuecksilbss !" V»u unsciiàtibscem ^>>.
suuiiiieirlioiiooi X'alxsn. <t>-> ^.-n- ànclies
sicii seidst unit Anclssc! vo? l-Ienkt imii Slsctitum
iisvvalirsn xvirli unenîdst>sli<zt> tür
.!e<>oo àîx-tig I^ kcinitilsn. l-'iir ^s. I.W
in itrikfiii.'n-k. ortnlxt l<>:r»><o-/.ussn<ji;.

^Iint'N ?l'anli. Ivünstlerstu6iön,I i<!n^>aFg u.100orig.^.u1-
nalimen 2 ^lk. t^arken>, gross.
^usw. 510 iVIK. ^. lisi-ö, Duek- u.
Kunstverlag, Suàpest, X^II iX. 20

Für

^Xtl'A ànfkl'tìgUNg
von

^Znmckts -Postkarten

in farbiger oder photographischer
Ausführung empfiehlt sich

lVlax «.oon. Surick III.
Für feine u. exakte Arbeit wird

Garantie übernommen. 31/52
Man wende sich betr. Muster u. Preise

vertrauensvoll an obige Firma.

Is. Voriug-yugliiât
vsrsenäet srsnlio geg. Xaobnakms
oà. Marken à 3, 4, 5, 6 u. 7 kr.
per Dut^enä 70-52

2ûricà I.

». n. p.
10Z.137

Keine iXikotin- VerLiillnng. Keine ^.roma- Lebâcligting. ^.er7.t!ieb
35/13 ausgexeielinet itegutseltìst un,t emptdblsn. iDa4041>

Lutaeliten, Dreislist.en iranko. VViseler-Verlvâut'er liolien lìabalt.
Lkemisch-Laboratorium LsRMieâ. vresâen iö.

^ ^ Vorige ^ ^der Wasker Leöcnsvcrslcherungs-Hescllschast bestehen in

Lässigen Vrärnien I^îberâìeri Kecìîngungen
î^ouìanter 8ckaÄen-R.egul»erung.

Tie b'eiVllsäiast eiurfichlr sich mm Abiäilus; von ^el-cns-. ?okks-.
Kinderausstcuer-, Alters, Ziinten-, Ginzck-Anfall- und Reise-
Vcrllär.ruiigc«. ^ >vür Versicherungen mit Gewinn-Dividende nach
5wìi .nihieii. Vollisverllchcrunsi olfne ärztliche Antersuchung
gegen Wochemnämieu. Prospekte und Auskunft durch die Direktion
in Aase!, ioivie die HH. Vertreter in allen Orten. 99'

Zaubers kuslUni-ung

Zu jetier fri8t liefert elegante

clie Ällchäruckerei A. Stetten 5 Cocitti. Zürich I.

Sotillo lZsklisnung

à. -K. à vkàbM
püislen in

^üric-ti, Ssrn, !»urorr>, Sssst, t.susî»rins unci
cîsns. 15

kràis lZfeàdrik cler Zehìveii.

nur eigener, bewàlirter Konstruktion.
üoolilisrcls, OasrrSrcls, îxtSlzlàkl'cìs,

V^ascztitiröAS, tAlättsöksn.
t>eliwei?.. I^anljösausstelliing Lenk 1896:

Lo!c!ene iVIectsille.

c?t/t^. ^-i,>/c7/> / /,?/io9^ /<ll/ise ^/?s^s/r

^inlsone. läsre un,I iibeesickttiolis ^.nlsitung 1' r. 10.
I>i>>>ì^i itl^n c!ie 3 nötigen lZesobältsbüonsr ^ 25.

Seteiebs-IIinnssimen-lîoàoûbuok
^ 10.

AMâ> kucblütii'ung îûe Wirtsokslten. Lslê s à. 5.
lnbegrikken (lie 3 nötigen lZesonàbiicbsr ^ 15.

I^rselìsinen 6sutseli unä fran?ösisel>. ueset?>icb gescbiitit.
psr ^isotinabmv. Scisczn-SpsIiriAvr, tZückerexverte. ?iiricb. < 111450/
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